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Die diagnostische Qualität von Röntgen-
aufnahmen, die unter Verwendung der
Speicher folien tech nologie entstanden sind,
ist besser als bei CCD-Sensoren. Dies hat eine

Untersuchung am Institut für Zahnmedizin
der Universität Cardiff, Wales, ergeben. 

Mehr Bestnoten für Speicherfolien 
Digitale Röntgentechnologien werden in

vielen Praxen eingesetzt. Dabei kann zwi-
schen zwei Funktionsprinzipien gewählt wer-
den. Eines davon basiert auf Sensoren mit la-
dungsgekoppelten Bauteilen, das andere auf
lichtoptisch stimulierbaren Speicherfolien.
Insgesamt wurden 206 Röntgenaufnahmen

von 206 Patienten in einer Studie der Uni-
versität Cardiff mit einbezogen. Bei der 
Einstufung der Röntgenaufnahmen in drei
Kate gorien erzielte das VistaScan Speicher-
foliensystem doppelt so oft die Bestnote
„exzellent“ wie das zum Vergleich heran-
gezogene CCD-Sensor-System eines re-
nommierten Herstellers. 

Mehr Wiederholungen bei CCD-Sensoren
Eine genauere Untersuchung nach ein-

zelnen Bereichen ergab, dass die fest -
gestellten Unterschiede nicht nur einzelne
Regionen betrafen, sondern generell alle. 
Auch erfüllte das VistaScan Speicherfolien-
sys tem die NRPB-Qualitätskriterien hinsicht-
lich der diagnostischen Aussagekraft von
Röntgenbildern, während das zum Vergleich
herangezogene CCD-Sensor-System dies
nicht schaffte; es musste sogar mehr als jede
vierte Aufnahme wiederholt werden. Bei Ver-
wendung des VistaScan Systems war es da-
gegen gemäß der Studie nur jede Vierzehnte. 

Die Autoren stellen zusammenfassend
fest, dass die „Gesamtqualität des Speicher-
foliensystems signifikant besser war als die
Qualität der Bilder, die mit dem CCD-System
angefertigt wurden.“ 
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Ob digitales Röntgen, digitale Fotografie
oder Mikroskopie, byzz integriert alle gängi-
gen digitalen Geräte auf einer einheitlichen
Softwareplattform. Sie sollten sich frei ent-
scheiden können, welche Geräte Sie in Ihrer
Praxis einsetzen. 

• Einheitliche Bedienung und direkte Steu-
erung aller bildgebenden Systeme direkt
aus der byzz Software.

• Zentrale Bilddatenbank mit direkter Zu-
ordnung zu den Patientendaten aus der
Abrechnungssoftware – das schafft eine
klar strukturierte Ablage und erhöht die

Datensicherheit. Sie wollen die Daten ja
auch wiederfinden und sichern. Darüber
hinaus unterstützt byzz Diagnose, Patien-
tenaufklärung und Praxismarketing. 

• Spezifische Bildbearbei-
tungsfunktionen, damit Sie
das Optimale aus allen Auf-
nahmen herausholen.

• Verkaufs- und Beratungs-
unterstützung anhand von
Aufklärungsbroschüren,
Vorher-Nachher-Bildern,
Bildkatalogen und Dia -
shows. 

So können Sie Ihre Patienten
optimal informieren, eine Ent-
scheidungshilfe für die Be-
handlungs wahl bereitstellen
und die Ergebnisse professio-
nell dokumentieren. Mit dem
neuen Modul ibyzz können 
Sie ausgewählte Bilder/Pa-

tientendaten mit dem iPhone/iPad synchro-
nisieren. Einfach im Apple Store ibyzz er-
werben und bei orangedental das ibyzz 
Modul lizenzieren. 
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